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Sachdarstellung: 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung der Stadt Bergkamen hat in seiner 
Sitzung am 09.12.2003 - Drucksache Nr. 8/1903 - das Programm für das Semester I/2004 
der Volkshochschule Bergkamen beschlossen. Das Semester begann am 02.02.2004. 
 
In der Zwischenzeit hat eine überörtliche Prüfung der Haushaltsjahre 2001 und 2002 durch 
die Gemeindeprüfungsanstalt des Landes Nordrhein-Westfalen (GPA) stattgefunden. 
Gegenstand der Prüfung war unter anderem die Volkshochschule als Teil des Amtes für 
Schulverwaltung, Weiterbildung und Sport. 
Neben der Feststellung, dass die Schwerpunktsetzung der Erwachsenenbildung ein 
geeignetes Mittel ist, um den Strukturwandel in Bergkamen aktiv zu unterstützen, hat die 
GPA die Empfehlung ausgesprochen, das Berichtswesen zu optimieren. Dazu sollen 
bestimmte Grunddaten und Kennzahlen regelmäßig und systematisch erhoben werden.  
 
Dem Ausschuss ist in der Vergangenheit im Rahmen des Berichts über das jeweils laufende 
Semester der Volkshochschule eine Art "Berichtswesen" vorgelegt worden. Wesentlicher 
Bestandteil war die Durchführungsquote in den einzelnen Programmbereichen. Ansonsten 
sind einzelne, besonders erwähnenswerte Kurse näher erläutert worden. Diese Vorlage 
diente als Grundlage für den Beschluss zur Verabschiedung des Arbeitsplanes für das 
jeweils nächste Semester. 
 
Um der Empfehlung der GPA nachzukommen, werden im Folgenden die einzelnen 
Programmbereiche detaillierter beleuchtet. Dazu sollen zum einen Daten wie "Anzahl der 
Teilnehmer/-innen je Lehrveranstaltung" aber auch Daten zu den Kosten der Kurse 
vorgestellt werden. Basierend auf diesen Grunddaten kann man dann weitere Berechnungen 
anstellen. 
 
Schon an dieser Stelle ist jedoch darauf hinzuweisen, dass es sich bei dem Semester I/2004 
um ein laufendes Semester handelt. D.h., dass einige Kurse noch nicht beendet sind bzw. 
einige Kurse auch erst noch beginnen. Die Daten basieren auf dem Stand von Ende Mai 
2004. 
 
Möglich wird diese Auswertung für die Volkshochschule Bergkamen  durch den Einsatz 
eines neuen Verwaltungsprogrammes. Seit dem Semester II/2003 ist das Programm "Win-
Basys" der Fa. Kufer im Einsatz. Der Wechsel zu der neuen Software ist. u.a. deshalb 
notwendig geworden, da eine Schnittstelle zum Kassenprogramm der Stadt Bergkamen 
erforderlich ist. Teilnehmerentgelte und auch Honorare können mit Hilfe dieses Programmes 
einfach berechnet und im automatisierten Verfahren auch weiter bearbeitet werden. Hierin ist 
der wesentliche Vorteil des Programmes zu sehen. Das in der Vergangenheit eingesetzte 
Programm basierte noch auf der AS400. Ein Anpassung z.B. an das neue Kassenprogramm 
wäre sehr aufwendig gewesen. 
Ein weiterer Vorteil des Programmes ist die Verbindung zu den Internetseiten der 
Suchmaschine "www.meine-vhs.de". Potentielle Kursteilnehmer haben die Möglichkeit, im 
Internet gezielt nach entsprechenden Kursen zu recherchieren. 
Weiterhin ist die Verwaltung z.B. der Kursteilnehmer aber auch der Kursleiter wesentlich 
einfacher möglich. Auch vom Treffpunkt aus besteht die Möglichkeit auf die aktuellen Daten 
zuzugreifen. 
 
Im Folgenden werden die sechs Programmbereiche der Volkshochschule im Einzelnen 
vorgestellt: 
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Programmbereich 1: Politik – Gesellschaft – Umwelt 
 
19 Veranstaltungen wurden im laufenden Semester angeboten, von denen 4 ausgefallen 
sind – mit 11 geplanten UE (U.-Std.). Von den geplanten 181 U.-Std. konnten 170 auch 
tatsächlich stattfinden; das entspricht einer Durchführungsquote von 93,92 %. An den 
durchgeführten Veranstaltungen waren bzw. sind 237 Teilnehmende angemeldet. 
Ausgefallen sind die Veranstaltungen "Dachausbau gut gedämmt" wegen Krankheit des 
Referenten sowie die Veranstaltung "Finanzielle Krisensituationen..." und "Vorbeugender 
Brandschutz im privaten Bereich", weil die Anmeldezahlen zu gering waren. Aus demselben 
Grund musste auch die Veranstaltung zum "Scheidungsrecht..." ausfallen. 
 
Für die 237 Teilnehmenden, wie im Bereich "Politische Bildung" üblich, werden keine 
Entgelte erhoben. Damit entfallen auch Ermäßigungsanträge und weitere personenbezogene 
Daten werden nicht erhoben. 
 
 
Programmbereich 2: Kreatives Gestalten 
 
Für das laufende Semester waren insgesamt 10 Kurse/Veranstaltungen geplant, davon sind 
2 ausgefallen. Von den 192 geplanten UE (U.-Std.) sind 52 ausgefallen und 140 tatsächlich 
durchgeführt worden. Es errechnet sich somit eine Durchführungsquote von 72,92 %. 
Ausgefallen sind "Workshop: Filzen für Personen mit Vorkenntnissen" und "Freies Patchen, 
Quilten und mehr..." jeweils wegen mangelnder Resonanz mit 5 bzw. 4 Anmeldungen. 
Tatsächlich haben 138 Personen die Angebote genutzt. 
 
Von den 138 Personen wurden an Teilnehmerentgelten 2.462,40 € erhoben. Diesen 
Einnahmen stehen Ausgaben in der Höhe von 2.486,40 € gegenüber, die sich addieren aus 
Kosten für Honorare und Fahrtkosten. Es errechnet sich ein Kostendeckungsgrad von 99,03 
% in diesem Programmbereich. 
 
 
Programmbereich 3: Gesundheitsbildung – Hauswirtschaft 
 
Das Veranstaltungsvolumen des Programmbereichs 3 umfasste mit 36 Veranstaltungen ein 
Unterrichtsstundenvolumen von 534 U.-Std. Davon wurden 5 Veranstaltungen mit einem U.-
Std.-Volumen von 67 U.-Std. (jeweils 1 x T'ai Chi, Jazztanz, Balance und Energie, 
Bewegungsangebot für Mutter und Kind, Selbstverteidigung) wegen zu geringer Nachfrage 
nicht realisiert. Insgesamt verzeichnete der Programmbereich (Stand: 26.05.04) 378 
Anmeldungen und (bezogen auf U.-Std.) eine Durchführungsquote von 87,45 %. 
Der Kostendeckungsgrad (Ausgaben für Honorare und Fahrtkosten/Teilnehmerentgelte) des 
Programmbereichs 3 liegt bei 69,68 %. 
 
 
Programmbereich 4: Sprachen – Kommunikation 
 
Die Veranstaltungen des laufenden Semesters umfassen auch zahlreiche Kurse, die als 
Jahreskurse im Herbst 2003 begannen und – nach einer Pause in den Weihnachtsferien – 
im Januar 2004 fortgesetzt wurden. Insgesamt war damit im laufenden Semester ein 
Volumen von 1.630 UE (U.-Std.) geplant, von denen 1.309 auch zur Durchführung gelangten 
bzw. voraussichtlich gelangen werden. Daraus errechnet sich eine Durchführungsquote von 
80,16 %. Aufgrund der Teilnehmerresonanz war es nicht notwendig, Parallelkurse 
einzurichten. Das gesamte Angebot des Semesters wurde von 361 Personen 
wahrgenommen. Ausgefallen sind 2 Kurse in "Deutsch als Zweitsprache/Fremdsprache" und 
"Deutsch – Lesen und Schreiben lernen". Die Durchführung gefährdet ist bei dem Kurs 
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"Englisch für Touristen/Anfänger", zu dem bisher 4 Anmeldungen vorliegen. Der Beginn ist 
geplant für den 14.06.2004. 
 
Geht es um die Ermittlung der Kosten, sind in diesem Programmbereich zwei wesentliche 
Besonderheiten zu berücksichtigen: Zum einen ist das Angebot im Bereich der 
Fremdsprachen jahresbezogen und die Teilnehmerentgelte werden überwiegend im Herbst 
vereinnahmt und zum anderen folgt die Entwicklung im Angebot "Deutsch als 
Fremdsprache/Zweitsprache" besonderen Merkmalen. 
Das Angebot erreicht in diesem Programmbereich, semesterbezogen gerechnet, einen 
Kostendeckungsgrad von 58,69 %, denn den Einnahmen von 3.959,80 € aus 
Teilnehmerentgelten stehen Ausgaben in Höhe von 6.747,10 € für Honorare und Fahrtkosten 
gegenüber. Dabei muss berücksichtigt werden, dass für die Jahreskurse die 
Teilnehmerentgelte im Herbst fällig werden und verbucht werden und sich daher im 
Herbstsemester ein wesentlich günstigerer Kostendeckungsgrad ergibt. 
 
 Bei den Kursen "Deutsch als Zweitsprache/Fremdsprache" weist die Statistik 7 Vollzahler 
aus, 3 Ratenzahler bzw. „Seiteneinsteiger“, 3 Bezieher von Sozialhilfe und 2, die Leistungen 
vom Arbeitsamt erhalten und daher Entgeltermäßigung in Anspruch nehmen können. Damit 
ergibt sich in diesem Semester ein vergleichsweise hoher Anteil an Vollzahlern. 
 
Der Programmbereich 4 insgesamt, so weist die Statistik aus, hat 79 vollzahlende 
Teilnehmende, 6 „Seiteneinsteiger“ und solche, die Ratenzahlung in Anspruch nehmen, 4 
Asylbewerber/-innen, die entgeltfrei teilnehmen sowie darüber hinaus 17 
Sozialhilfeempfänger/-innen sowie 7 Personen, die Leistungen vom Arbeitsamt erhalten und 
20 Schüler/-innen bzw. Studenten/Studentinnen, wobei die letztgenannten Personengruppen 
Anspruch auf 50 % Ermäßigung haben. Von den 133 insgesamt Teilnehmenden haben also 
4 Anspruch auf Entgeltbefreiung und 44 ihren Ermäßigungsanspruch realisiert, das sind 
zusammen 33,1 % mit Entgeltermäßigung oder Befreiung. 
 
 
Programmbereich 5: Arbeit – Beruf 
 
Das Angebot des Programmbereichs 5 umfasste im Semester I/2004 mit 40 Veranstaltungen 
ein Unterrichtsstundenvolumen von 675 U.-Std. 
9 Veranstaltungen mit einem U.-Std.-Volumen von insgesamt 120 U.-Std. mussten aufgrund 
zu geringer Nachfrage abgesagt werden (jeweils 1 x MS WORD, MS EXCEL-Aufbaukurs, 
Bildbearbeitung am PC, Reise- und Urlaubsplanung im Internet, Computer auf- und 
umrüsten, PC-Probleme selbst beheben, Assessment-Center, Besprechungen erfolgreich 
moderieren, Recherche im Internet für Frauen). 
Aufgrund entsprechender Nachfrageentwicklung während des Semesters wurde 1 x EDV-
Grundlagen und 1 x Recherche im Internet für Frauen zusätzlich angeboten. 
Insgesamt fragten 282 Teilnehmende bisher das Angebot im Programmbereich 5 nach. 
Daraus ergibt sich eine Durchführungsquote (bezogen auf UE) von 82,22 % (Stand: 
25.05.04). 
Der Kostendeckungsgrad (Ausgaben für Honorare und Fahrtkosten/TN-Entgelte) des 
Programmbereichs liegt bei 76,57 %.  
Überproportional hoch (ca. 25 %) ist die Teilnehmeranzahl mit Anspruch auf 
Entgeltermäßigung (insbesondere wegen Arbeitslosigkeit) in diesem Programmbereich. 
 
 
Programmbereich 6: Grundbildung – Schulabschlüsse 
 
Laut Entgeltordnung werden Angebote im Schulabschluss-Bereich entgeltfrei angeboten; u. 
a. weil genehmigte und gebührenfreie Sek.-I-Lehrgänge gesondert gefördert werden können. 
Die Zusatzförderung für Schulabschluss-Kurse beträgt auf der Basis der in § 12 
Haushaltsgesetz 2004/2005 festgeschriebenen Sätze 23,-- € pro 
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nebenberuflich/nebenamtlich erteilten U.-Std. (das Kursleiterhonorar: 17,-- € + Fahrtkosten 
nach Landesreisekostengesetz). Mittel aus diesem Topf können die Einrichtungen in 
Anspruch nehmen, die 2002 Schulabschlusskurse durchgeführt haben und 2004 weiter 
durchführen. Diese Fördervoraussetzungen sind für die VHS Bergkamen gegeben und 
bewirken, dass die VHS Bergkamen die größtmögliche Landesförderung in Anspruch 
nehmen kann. 
Der Bericht der GPA NRW kommt zu der Feststellung und Handlungsempfehlung, dass die 
"Schwerpunktsetzung in der Erwachsenenbildung ein geeignetes Mittel ist, um den 
Strukturwandel in Bergkamen aktiv zu unterstützen" (wie bereits oben zitiert). 
Dabei wird dem Bereich "Schulabschlüsse" als flankierendes Instrument des 
Strukturwandels ein besonderer Stellenwert eingeräumt. 
Im laufenden Semester finden zwei Schulabschlusskurse (1 x Hauptschulabschluss, 1 x 
Fachoberschulreife), die im Herbstsemester II/2003 begonnen haben, statt. 
Der Vorkurs zur Fachoberschulreife kam aufgrund zu geringer Nachfrage nicht zustande; für 
den angebotenen Vorkurs zum Hauptschulabschluss fanden sich 10 Interessierte. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Weiterbildung der Stadt Bergkamen nimmt die Vorlage 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 





Anlage zu Drucksache Nr. 8/2108-00:  
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